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Brandenburg 
Altensließ. m Das früher 

dem Muhlenbesiher und kaiserl. Kor- 
vettentauitan a. D. Paul Lazarowiez 
in«Kupferbriick gehörige Mühlengrundi 
sind gelangte durch Kauf in den Besitz 
des Rechtsanwaltes und Notar-s, Ju- 
sttzraths Siegfried Eloesser aus Frie- 
deberg Nin. Der Kaufpreis beträgt 
29.750 Mart. 

C r o sse n. Flüchtig geworden 
isi hier der ijährige Backerlehrling 
Ernst Brachmiiller nach Verübuug 
verschiedener Strafthaten Es war 
bereits bei dem Bäckermeister Pintsch 
versucht worden, ein im oberen Stock- 
werte stehendes Bertitow zu erbres 
eben. Man hatte den Lehrling im Ver- 
dachte, tonnte ihm aber nichts nach- 
weisen. Später hat er sich dann auf 
andere Weise Geld verschafft. Mor- 

ens traf er seinen bisherigen besten 
Freund, einen Kupferschmieb Lehr- 
ling, und beobachtete, wie dieser den 
Wohnungsschliissel unter den Inhab- 
treter legte. Der junge Mensch hatte 
dein B. auch arglos erzählt, wo «er 
seine Ersparnisse aufbewahrte. Dies 
naht-e der »Freund« aus« öffnete die 

Wohnung nnd stahl 14 Mart. Da 
sich der erdacht auf B. richtete· visi- 
tirte ihn sein Meister acn Sonntag 
Nachmittag unverhofft kurz vor dem 
Ausgehen und fand auch, das-. der 
Einbrecher die Westentasche voller 
Geld hatte. Als ihm dies abgewin- 
Inen werden sollte. riß B. sich plötzlich 
los und verschwand mit seinem Raube. 

Ostprenssem 
Königs-berg. — Der Ehren- 

ineifterbries der Handwertgtaminer zu 
Königs-derer ist nachträalieh dem 

Schlossernieifter Hermann Leiding, der 

Jeden im ver angenen Jahre sein SO- 
ä riges Mei terjuhitäum heging, aus- 

qe ·«ndigi worden. 
Zum 50jö ri en Geichäftsjiihilkium 

des Juweiter Zermann Nicolai hatte 
auch der Maaiftrat eine Depntation, 
bestehend aus Bürgermeister stunctel 
und den Stadtriithen Lehmann und 
Professor Dr. Lassar Cohn. anesandt. i 

A iten stein. Das Rittergutz 
Kattreinen im Kreise Röifel ist von! 

Herrn Dadingti an Herrn Buife aus-l 
Pofen fiir RäOOO Mart verkauft 
worden. Das Gut ist 1400 Morgen 
tust-» 

Von durchgehenden Pferden wurde 
in Attenstein das Zjiihrige Söhnchen 
des Eisenbahnschnffners Nitschrnannl 
umgerisfen nnd so schwer verletzt daß» 
es auf der Stelle starb. 

Weswreussem 
D a n z i a. Jhr LJjähriaes Judi- 

läum als Jnnnngsrneister feierten dies 
Herren Ssrttletrneister Kntzor undi 
Herrn-inn, foniie die Herren Tapeziereri 
nnd Detarateure Hollinichel und JJ 
Lange. i 

Die drei Feuerivehrmänner Kalbe- 
Mennina und Schutz find nach einer 
Dienstzeit von 35, 32 nnd 36 Jahren » 

in den Ruhestand getreten. Herrj Branddirettor Eisner konnte ihnen 
das Allgemeine Ehren-reichen über-! 
geden. 

B e r e n t. fis starb hierfelbit 
Herr Vahnbossxsmirth und Rathsherr 
Gottfchalt nat-h kurzem Krantsein im! 
Alter von :&#39;-«·s Jahren. Der Verstor- 
bene war iiinner als ein Vierteljahr- 
hundert in siadtischen Diensten thsitiq. 

Brösen Aus die durch Ver- 
sekung des Herrn Lehrers Mnieitisti 
frei gewordene Stelle ist Herr Lehrer 
Kastner miH Nowahutta. Str. start-— 
haus, berufen worden. 

Idosen 
Posen. Kürzlich wurde hier 

das neue an der Ecke der Bittre nnd 
sileistrafze errichtete Flasino des- Offi- 
ziertorps des Grenadierregiinents No. 
e; feierlich eingeweiht. 

Vor der hiesigen Sirastainmer hat- 
te sich der Arbeiter Chujetviez von hier 
wegen Tafchendiebstath zu verant- 
worten. Der Ulnaetlagte, der wegen 
Ljhnlicher Vergehen bereits mehrfach 
uorhestrast ist, wurde beschrildiat, am 

fis-. Mark d. J. im hiesigen politischen 
Theater ein Vortemonnaie mit Jn- 
halt entioeniset zu haben. Mit Rück- 
sieht auf die zahlreichen Vorstrafen 
wurde der Anaetlaqte zu drei Jahren 
Zuchthaud verurtheilt. 

B r o in b e r q. Der Landtasw 
abgeordnete und Stadtrath Geh. 
Kommerzienrath Llronsohn lonnte sei- 
nen SO. Geburtstag feierlich begehen. 
Aus diesem Anlaß wurden ihm zahl- 
reiche Chrungen zutheil. Namens der 
Regierung iiberhrachten ihtn Regie- 
rungs-Priisident von Gnenther und 
Oherregierungsrath Scheche Namens 
der Stadt der Erste Bürgermeister 
Mihlasf und Stadtverordnetenvorste- 
her Prof. Dr. Locksch Glückwiinschr. 

pommerm 
A l t d a in ni. Seinen Verwun- 

gen erlegen ist der verirngliickte Brech- 
felmeistee Kohlen Der Verstorbene 
hinterläszt eine zahlreiche Familie. 

Stettin. Ein dreifaches Ju- 
hiläum wurde tiirzlich bei der irnin 
Uhr se Armut-, am euinarkt estlich 
begangen. Vor 25 Jahren gründe- 
ten die Kaufleute Johannes Uhr und 
Karl Prawih die unter obi er Firma bestehende Kasse-Groß Rötere nnd 
Lolonialtoaaeenbandlung deren Jn- 

Ker seit IRS der Kaufmann Paul 

risel ist. Bei der Gründung traten 
die rheiter August Mellenthin und 
Karl Tor-now, welche no ute ihre 
dawils sheenomnienen flehien er- 

füllen, in den Dienst der Firma. Bei 
der Feier wurde jedem von ibnen denn 
auch als Anerkennun ein anfebnliches 
Geldgeschent durch en jetzigen Ge 
schöftsinbaber überreicht. 

Faltenwaldr. -Hier ent- 
ltand in der mit Getreide gefüllten 
Scheune des Galtwikths Mandeltow 
Feuer. welches das ganze Gebäude zer- 
störte. 

Ichleswtg-Volstetn. 
Schles tvig Der langjährige 

Vorsitzende des Schlegwiger Thier- 
lchutzvereins, Gnnmnsialprofessor Dr. 
Steen, der auch Vorsitzender des Pro- 
vinzinLVerbnndes der schleshkigcholk 
fteinischen Thierschutzvereine war, bat 
wegen lleberbiirdung mit Arbeit auf 
eine Wiederwahl Verzicht geleistet· 

Altona Die Straftammer 1 
des Landgerichts verurtheilte den 69 
Jahre alten ehemaligen Direktor der 
Altonaer Genossenschaftsbanl Jul. 
Hobtnann wegen Veruntreuung von 
152,000 Matt in Verbindung mi- 
ichwerer qualifizittet llrlundenfiils 
schung zu zwei Jahren drei Mona- 
ten Gesängnisz und drei Jahren Ehr- 
verlust. 

E ck e r n i ö r d e. Die Gastwirth 
schaft nebst Inbebör von Detlef Ha- 
mann, Kielerstrafzr. ging durch Kauf 
in den Besitz von Hugo Richter-. biet 
über. Der Kaufpreis beträgt 44.5()(I 
Mart. 

Sei-legten. l 
B rieg. hier ist nach längererj 

Krankheit in Dresden-Blafewitz ders 
Gnrnnastalprofessor Dr. Ernst Fiebiger 
von hier gestorben. Er war vie!e Jah- 
re Oberrichter am hiesigen königlichen 
Gvrnnassum und stand tm 55· Lebens- 
jahre. 

Bunzla u. Kiirzlich wurde in 
das hiesige Gerichtsgefiingnifk ein in 
der Gegend von Strehlen abnefaßter 
Landstreicher eingelirfert, auf den die 
Beschreibung des Einbrechers paßt, 
der in den Possener Biischen am 22. 
September die Stellenbesitzergfrau 
Wintler ans der Kolonie Mühlsdorf 
erdrosselt hat« 

K r e u z b u rg. Kiirzlich fand 
hier die Einweihuna des neuen Mäd- 
chenschulhauseg statt. 

Fabritbefitzer Danziger stiftete bei 
seinem Wegzuge dem Promenadeip 
verein 1000 Mk. und fiir die Suppens 
lüche der Volksschulen 500 Mi. 

La nds hu t. Auf Antrag 
von mehr als zwei Dritteln der Jn- 
hober offener Vertausgsteslen hat der 
stiegierungsprösident in Liegnitz die 
Einführung des AchtuhrsLadenschlup 
ses iiir unsere Stadt angeordnet. 
Ausnahmetaae sind die Vorabende 
von Sonn- und Festtagen, des Mo- 
nats Dezember, vor Weihnachten und 

finer Woche vor Ostern und Pfing- 
ten. 

Lieblinitz. csin Schaden- 
feuer vernichtete in Woischnik drei 
Wohnhöuser und gegen 20 Wirth- 
schaftszaebiiudr. Das Feuer wurde 
von sechs Sprihen bekämva doch ge- 
lana es erst nach vier-ständigen Ve- 
mühungen, es zu dämper. Die 
Entstehungsursache ist unbekannt. 

cZum Leiter der gxhobenen Knaben- 
und Mädchenschule ist der Seminar- 
lehrer Paul Hoffrichter aus Mit-Zio- 
wih getssiihit morden. 

Frankenstein In der 
tmm Vorsteher Wolf geleiteten Stadt- 
verordnetensitzunq wurden Nentier 
Fautde und Kaufmann Tschötschel 
wieder, Rentier Neawer zu Rathss- 
herren neugewählt. 

Sachsen und Thüringen 
Maadebu rn. Das Allm- 

meine Ehren-reichen wurde Dem stel— 
lernieister Wilhelm Bebnroth ver 
lieben, der seit 70 Jahren ununter 
brorhen in der Zittwriensabrit von 

Bethge Fa Jordan thiitig ist. 
Der Werkmeister Lllbert Biersieir 

lonnte tiirzlich aus eine Löjälirige 
Thätigleit in der hiesigen ersten Fa 
bril orientnlischer Cigarretten nnd 
Tabate von A. Hirsch AL- Lso. terrlch 
tet 1872) uriielbliclen ; 

E l st e r iv e r d a. Jm nahen 1 
Hirschfeld feierte der Aussiiioler Gott 
lieb Fuchs mit seiner Obeer das 
seltene Fest der eisernen Hochzeit 

S ch ö n e b e cl. ---— Der Schiffs-i 
haupter a· D. Friedrich Wilhelm Kno- 
blauch und seine Gattin begingen die 
Feier ihrer goldenen Hochzeit. Vorn 
Oberpsarrer Daniel wurde das üb- 
liche Gnadengefchent überreicht. 

An Stelle des vor Jahresfrist ver- 

storbenen Oberpsarrers der hiesigen 
Jacobitirche Sirperintendenten Dr. 
Rathmann ist vom Patronat ,,Kloster 
Unser lieben Frauen« der bisherige 
zweite Prediger Danneil zum Ober- 
psarrer gewählt und vom königlichen 
Konsistorium bestätigt worden. 

Wegeleben. Den Arbeiter 
August Manshausenschen Eheleuten 
hier ist in ununterbrochener Reihen- 
folge der siebente Sohn geboren wor- 
den. Nach einer eingegangenen Ver- 
fügung hat der Kaiser die Patenstelle 
angenommen. 

Weimar.—Der 30siihrige Sohn 
des hiesigen Kaufmanns Möriche, der 
sich aus einer Reise nach Amerika be- 
fand, ist in Neapel in schlimme Ge- 
sellschaft gerathen, ermordet und be- 
raubt worden. Die Leiche wurde im 
Canale Grande gesunden und den 
Eltern hierüber eine Mittheilung ge- 
macht. 

Ikhcinland Und Westpdäccno 
Köln. —- Jn dem großen Bank- 

schwindel konnte noch immer keine 
Aufklärung über den Verbleib der 
45,000 Mart .,gefchaffen werden 
Der ver-haftete Kaufmann Johann 
Maria Flamm, der erft vor kurzem 
eine Handelsfchule in der St. Adern- 
ftraße getauft hatte, leugnet fortge- 
setzt jede Schuld, obwohl der Mann. 
den er mit der Erhebung des Geldes 
bei der Bank beauftragt hatte, ihn 
bestimmt Iviederertannt haben will. 

Berufenhagen. « Ein schwe- 
rer Schickfolsfchlag hat die Familie 
Bremtes von hier betroffen. Auf 
feiner Besihung war B. vor einigen 
Tagen mit dem Wegräumen von 

Stroh befchäftiga nnd hat dabei aus 

Verfehen feinen 7 Jahre alten Sohn, 
der nnvermnthea herangekommen 
««)ar, mit der bei der Arbeit benutzten 
Diingergabel in den Kopf getroffen. 
Das Kind wurde sofort in&#39;s Kranken- 
haus gebracht, wo es gestorben ist. 

cf f ch Iv e i le r. --— Der Bürgermei- 
fter unserer Stadt, Dr. Ludwig Car- 
bnn, ift an den Folgen einer Blind- 
darmentziindung gestorben. Er war 

aus Krefeld gebürtig, Gerichtsaffefi 
for in Ratingen und seit 1903 hier 
Bürgermeister. 

« k-- p-. 

U U M m e k S v A cy. um ruf-us- 

ers-« Unqlilck ereianete sich in einem 
Steinbruch der Firma Gunrmersbw 
cher Grautoachcn Steinbriiche. Ein 
SprennschusJ entlud sich so früh, dasz 
die dort beschäftigten beiden Arbeiter 
von den nmherflienenden Steinen ne- 

ztrofsen wurden. Der Arbeiter Go: 

junnn ans Bernberg war sofort todt 
.w-·il1rend der Arbeiter Bockemiihl ern-:- 

,?friimmersbach sehr schwere Verletz- 
ungen danonirug. 

Notilmufeu (Essen). In der 
Nacht bntten die Bergleute Gotilieb 

fund Karl Roma sowie Melessa ir 
ener Wirthschaft bis zwei Uhr des 

Nacht-S gerecht und dann rnit fünf 
nndern Gästen Streit angefangen. 
Auf einem unbebauien Grundsiiicke 
lauerten die drei den andern auf und 
Nala gab ans einer Entfernung von 

» M. drei Schüsse auf sie ab. Der 
Vergniann Nrannahg aus Rottbau- 
sen erhielt einen Schusi ins Herz und 
starb nnch wenigen Minuten, wäh- 
ren ein anderer Bercnnann einen 
Schuß in den Fus; erhielt. 

Niidesheiun Der langjäh- 
rige Wächter des- Nationnldentmals 
auf dem Niederwnld, FeldrvebelsLeun 
nant Heinrich Ebert, ist nach einer 
mehr als iiknszigjiibrigen Dienstzeit in 
den Ruhesinnd getreten. Ebert gehört 
zu den toeniaen, die im Feldzuge 1870 

71 das Eiserne Kreuz 1. und 2. 
Klasse sich erwarben. 

Saarbrücien. Zum Tode 
verurtheilt wurde der Kellner Risi, der 
hier am Isl. Mai seine Geliebte aus 
Rache ermordet hatte. 

Viersen. Der Viersenet Turn- 
verein ernnnnte Herrn Kommerzien- 
tatb Jof. Kaiser, den Stifter der 
Turn- und Festhnlle, mit Rücksicht 
auf seine Verdienste unt das Turnen 
zum Ehrenruitgliede. 

s Istsnnover und Brauiiscbwetg. 
» (c i n h ert Hier starb nnerwartet 
der Sireisztieiitrath Nolte, ein in wei- 
teren Kreisen Siidhannovrrö bekann 
ter and belie!«ier Beamter 

Der Sohn des Oberlehrers Mah- 
-tert hatte sich am Linie eine Ver- 
letznna inan varii. Es trat Blntver 

;aiftnna hinkt-, an der der 1t3jähriae 
iiinalina eiiniqe r Sohn seiner Ei- 
tern, aestorben ist. 

75 a l ! e rg le b e n· tiin größe- 
res Feuer vernichtete hier die Hinter- 
’a,eb·ciude, das Schlachthaus, die Räu- 
aiertannner, Jtallnnaen und Laaer 
räuine dec- Gciilarhtermeisterg Poesiel 
sotvie das anarenzende Nebengebiindc 
des Kaufmanns Mummr. 

Gishorn Der hier im M. Le- 
bensjahre aestarbene Geh. Sanit·its- 
rath Pr· Lanaenbecl war Ehrentsiir 
aer und eine der popnliirsten und be- 
iiebtesien Persöiilichteiten unserer 
Stadt. 

ha nn. M iinden.- Der Gehei- 
me Reaierunasrath Professor Dr- 
Baule srsirtt seitZ .) Jahren als Leh 
rer an unserer Forstatademir. 

Hildesheim Der Bürger- 
meister Dr. Chriicher, der hier erst 
seit etwa einem Jahre sein Amt be- 
kleidet, hat einen Ruf nach Halbersiadt 
als Erster Bürgermeister erhalten, 
wo E. sriiher als- Zweiter Bürgermei 
ster thätia war. 

Es starb an Lungenentzündung der 
seit über 25 Jahren in Diensten de 
Stadt stehende Baurath Schwarz. 

N e u d o rf. Es brannte das ae 
sammte Antvesen des hiesigen Bier 
und Tabathändlers Menze, bestehend 
aus einem Wohnhaus und einein 
-Z«tallgebiiude, in Abwesenheit siinnnt 
licher Einwohner des Hauses bis auf 
die Umsassungsmauern nieder. 

Damens-usw 
Schwerin.—Jm nächsten ahre 

seiert die Residenzstadt des Gto her- 
zogthums Mecklendurg - Schwerin ihr 
750- jähriges Bestehen. Die Stadt 
Schwerin wurde 1161 von Heinrich 
dem Löwen von Braunschweig ge- 
gründet 

B üyo tv.—Das 25jährige Dienst- 
iubiläum beging herr Bahnmeister 
1. Kl. Möller hierselbst. 

Ribn i h. —- Das Fest ihrer gol- 

denen Hochzeit feierten der Drechsler- 
meifter Christ. Tredop und Frau, 77 
bezw. 72 Jahre alt. Der Großherzog 
erfreute das Jubelpaar durch ein 

Mckkwunfchfchreiben nnd ein Geldge 

liessen-Unserem 
Kassel. — Der Polizeifekretär 

Rechnungsrath Freund der hiesigen 
Polizeidirektion ist in den Nuhefiand 
getreten. 

Der neue Direktor der ftädtifchen 
höheren Mädchenfchule, Professor 
Sicher, wurde durch ProvinzialfchuL 
raih Dr. Bordein in Gegenwart des 

Stadtfchulraths Bobriiz feierlich in 
fein neues Amt eingeführt- 

Görzheim --— Der Wagner 
Dieiz von hier ifi beim Drefchen ver- 

unglückt. indem er von einem Stroh- 
hauer herabrutfchie und in eine mit 
den Zinsen nach oben stehende Heu- 
gabel fiel, die ihm in die Brust drang. 

Sachsen. 
Dresden. Sein 25jähriges 

Berufgiubiläum beaing Herr Anton 
Gollmar, der zur Zeit die Posthaus- 
fchente auf dem Postplatze bewirth- 
fchasiei. 

An naberg. Jm Alter von 

nahezu 88 Jahren ist der Ehrenhiir- 
ger der Stadt Herr Stadtrath Gustav 
Herinann Köselitz gestorben. 

Die 8jähriae Tochter des Gastwirths 
Müller hier wurde von der Ansstellung 
fiit Spiel und Sport in Chemnitz für 
hervorraaende Leistungen im Kunst- 
rollschuhlaufen mit der goldenen Me- 
lsaille ausgezeichnet 

Krippen Rürzlich wurde hier 
die 72 Jahre alte lediqe Karoline Fi- 
scher dnreli Lenchtgas vergiftet todt in 
der Wohnung ihrer abwesenden Stu- 
bennachbarslente aufgefunden. 

Leipzia. — Es ift aus der el- 
terlichen Wohnung aus dem 4. Stock 
der achtjähtige Sohn des Maurers 
Roßberg auf den Hof gestürzt und 
hat sich das Genick gebrochen. 

Das Sojiibkige Biikqekjuhiiiium he- 
gingen Lohgerbetmeister Herzog unt 
Schuhmachermeifter Müller. 

Blum enau. -—- Hier ertrant 
beim Baden in einem Teich der 
Schneidergefelle Carl Willomitzer aus 
Fiomotau. 

Den ben. — Bezirksschornsteinse 
germeifter Bernhard Naumann ist 
einstimmig auf weitere sechs Jahtk 
als erster Gemeindeiiltefter und stell- 
vertretender Gemeindevorstand ge- 
wählt worden. 

bessen-Darmstadt. 
L am p e r t h e i m· ——— Jm benach- 

barten Sandhofen erhängte sich der 
injiihrige Voltsfchüler Fritz Reiter, 
Soh» des Landwirthes Valentin Rei- 
ter, in der Scheune. 

Lindenfels. — Ein junger 
Mann, Namens Böhm, aus Gadern- 
hem, fuhr mit feinem Rade bei Krum- 
bach aus eigener Unachtsamteit in ein 
Fuhrwerk, wobei er derartig schwerei 
Verletzungen erlitt, daß der Tod so-; 
fort eintrat. ; 

A o it l) e i in. --—- Jn der Cellulose-s 
fabrit gerieth die Fahrilarbeiterint 
Katharina Durst in die Querschneide- 
maschine, wobei ihr zwei Finger der 
linken Hand abgeschnitten wurden. 

evident-arg 
O l d e n b u r g. —- Jen seltenen 

Tag des goldenen annerjnbiliinmo 
heging Rathsherr Georg Propping, 
seit 47 Jahren außerdem Sprecher im 
Oldenburger Turnerbnnde nnd sein 
geistiger und materieller Förderer, ein 
mn die Sache der Turnerei in der 
deutschen Nordtvestecke wohlverdienter 
Mann. Propping als Tsjijhrigey 
von großer und körperlicher nnd gei- 
stiger Frische, vertrat sriiher die Stadt 
Oldenbnrg im Landtage und im 

Reichs-tagt 
Rbetnptalz. 

Landan. —-- Der Taglöhner 
Weiß ans Haßenbith der aus dem 
Banplasz Biber am Wolssmeg einen 
Bretterzann mit Carbolinenm zu be 
handeln hatte nnd eine Spritze ver- 

wendete, schraubte den Schlauch ab 
und bekam dabei einen Theil der 
ätzenden Flüssigkeit in’s Gesicht nnd in 
die beiden Augen. Man befürchtet, 
daß er das Augenlicht verlieren wird. 

N e n st a d t. Herr Lndtvig Da: 
que, aus einer der angesehensten nnd 
ältesten Neustadter Familien stam- 
mend, starb im Alter von 61 Jah- 
ren. Er war sriiher Mitglied der 
Banksirma Louig Daqne, lebte aber 
seit längeren Jahren als Rentner nnd 
widmete sieh mit Vorliebe der Ma- 
lerei. 

« 

Lirttemberg. 
Heilbronn. —— Jn Talheim ist 

der 6jährige Sohn des sriiheren Zie- 
geleibesitzers Hagmann im Steinbruch 
abgestiirzt und mit einem Schädel- 
bruch vom Platze getragen worden. 
Er dürfte kaum mit dem Leben da- 
vonlommen. 

U l m.——Nach längerem Leiden. ist 
hier Generalmajor Franz v. Roell im 
Alter von 78 Jahren gestorben. 

Vaihingen. —- Die 62 Jahre 
alte Maurermeisters - Wittwe Daro- 
thea Mezger hier ist beim Brechen von 

Obst von der umtippenden Boctleiter 

abgestürzt, wodurch sie mehrere Rip-( 
penbrüche davontrag. 

Liebenzeli. —- Das Diatonis- 
sen-Erholungsheim, »Die Schlayer- 
burg«, ging um die Summe von 80,- 
000 Mark in den Besitz der Frau Ge- 
neral v. Diest über. 

Oehringen. —- Die Dreherei 
und das Wohnhaus von E. Knödel ist 
vollständig niedergebranut. 

Iädcm 

Achern. Der in Jllenau ent- 

sprungene und in Emmendingen ver- 

haftete aerneingesährliche aeistcskrante 
Hermann Heilmann wurde geschlossen 
unter doppelter Bewnchuna wieder in 
die Anstalt verbracht. 

Bödiaheim Es hat sieh der 
·.7 Jahre alte Sohn des Gutspächters 
Friedrich nach einer Zurechtmeisung 
ron seinem Vater von dem Zug den 
Kot-s vom Rumpfe abfuhren lassen. 

Dillweißenstein. Als der 
Landwirth Joses Mayer hier von 

Pforzheiin nach Hause karn, stürzte 
er so unglücklich eine Treppe herab, 
daß er nach zwei Stunden den erhal- 

tenen schweren Kopsverletzungen er- 

ag. 
H ä u s e r n. Kürzlich brannte im 

Albthal die Wirthsehaft Schmelzle 

diit 2 anxkehauten Wohnhäusern nie- 
er. 

Duycuh 
M ii n ch e n. Der Taglöhner 

Michael Reichl von Llchdorf stahl dre 
Fahrriider und verkaufte diese unf« 
das einem Bauern in Erding abge-; 
silitoindelte Fahrrad an den Schmie-. 
deineister Georg Stinuner in Feld- 
!irchen. Reischl wurde vom Land- 
gericht München 1 unter Einrechnung 
einer ihm vorn Landaericht Landg- 
hut zuerlannten Zuchthaugstrafe von 
2 Jahren 6 Monaten zur Gesammt- 
zuchthausstrase von B Jahren t; Mo 
naten verurtheilt. 

Nürnberg —— Jn der Seisfer- 
leinschen Kunstschlosserei dahier wurde 
der 18jährige Schlosser Bittermann 
von der Transmission erfaßt und 
herumgeschleudert, sodaß sofort der 
Tod eintrat. » 

R a m S d a h l. — — Der 30jährige 
Metzgerbursche Seufert aug Ramsdal 
in Unterfranten wurde iin Jahre 
1901 zu Lohr ausgemustert und als 
untauglich zum Militärdienste befun- 
den. Bei der jetzigen Generalmuste- 
rung zu Großgerau wurde er aber 

zfiir tauglich ertliirt und dem Infan- 
! terieregiment No 118 zu Worms zu- 
!gethei!t, wo er auch am 12. Oktober 
eingestellt wurde. 

Regenstauf. -—— Der Prinzrk 
gent hat der Wittwe des- tiirzlich ver- 

unaliiclten Hang Baniner dahier eine 

Unterstützung von -·)() Mark zukom« 
nien lassen. 

Vaalborn. Jn dem Year 
sihallsehen Steinbruche dahier fiel 
ein etwa )0 Centner schwerer Schleif- 
stein auf den verheiratheten Stein- 
hauer Christian Rcllee von Neukiri 
chen und verletzte denselben so schwer, 
daß er Per Wagen nach Hause ges 
bracht werden mußte. 

Elsassixotbrtngem 
S t r a f3b n r g. Schon wieder 

rifz der Tod eine empfindliche Lücke; 
in die Reihe der hiesigen Gelehrten.: 
Der Professor Direktor Dr. Forster E 

der dem balteriologischen Institut vor 

stand ist im Alter von til-&#39; Jahren ver 

schieden. » 

Der Rheiuisehe Verein fiir Luft 
schifffahrt enthüllte in der Orangerie 
einen Tsenlftein fiir die beiden Luft 
schiffer Ventnnnts Förtsch nnd Hnnt i 

mel, die am 1Ik. Oktober Jlnfts be· 
einer Weitfahrt anlafklich des Berli 
ner Miran Bennett Fliegens- den 
Tod in den Wellen der Nordfee ge 
fnnden haben. 

W ei se en bn r g. Rentamtmanns 
Eotzaer hat als Bürgermeister die nii l 
nisterielle Bestatigung erhalten. 

D e l in e. Die 10jiihriae Amt-. 
lie Nomme uns- Fontenn die die Zie- 
aen hiitete, hatte ein Feuer auf dem 
Felde anaemacht und toar mit ihret- 
Kleidern ihm Zu nahe gekommen. sn 
dass sie in Brand geriethen Das-. 
Kind erlag seinen Wunden. 

freie Städte. 
Ha m bu rg. — Wie aetvinnbrin 

gend die Gritndstiicksfpelulaiion i- 
der nächsten Umgebung von Hamburg 
ist, zeigen folgende Terrainverkäufe: 
Vor Kurzem verkaufte der Hofbesitzer 
Jenlel in Schiffbet eine an die Jen- 
felder Feldmart arenzende Koppel fiir 
10,()()0 Mark an einen Dr. W. in 
Hamburg. Nach sieben Tagen wurde 
die gleiche Koppel von Dr. W. an den 
Hamburaer Privatier B. veräußert, 
und zwar zu dem Preise von 45,t)0() 
Mark. 

quesnvurg. 
B e r i n ge n.-——W·cihrend der Tag- 

löhner Peter Leopard auf einem Wa- 
gen stand, um Strohbiindel abzula- 
den, rutchte er aus, fiel vom Wagen 
mit der Brustseite auf eine Deichsel 
und brach mehrere Rippen. 

Oesterretchckmngarm 
Wien. —-— Seit dem 6. Oktober 

wird der Direktor der Gesellschaft für 
vervielfältigende Kunst Herr Theodor 
Sturhel fen. aus seiner Wohnung 
Auhofstraße 155, vermißt. Jm Hin- 
blick darauf, daß Herr Sturtzel schon 

seit längerer Zeit von einem Nerven- 
leiden heimgesucht war, ist die Be- 
fürchtung nicht ausgeschlossen, daß 
ihm ein Unsall zugestoßen ist. 

Be iinn. —- Das Landesgericht 
Brünn hat die Wiener Polizeidirek- 
tion teleqraphisch ersucht, den Kaus- 
mann Siegmund Spielmanu, der 
aus Briinn fliichtig wurde. des Be- 
truges verdächtig ist und sich nach 
Wien gespendet haben dürste, zu ver- 

hasten. 
B u d a p e st.——Die wegen Schwin- 

delns mit Rezepten verhafteten Biwa- 
pester Apotheter Rudolf Glück und 
Ludwig Braun, sowie der Arzt Leo- 
pold Fränkel wurden aus freien Fuß 
gestellt, da kein Fluchtderdacht vorliegt 
und der verursachte Schaden durch die 
deponirten Geldbeträge gedeckt er- 

scheint. Der Schaden der Kranken- 
kasse wird mit 100,000 Kronen beziss 
fert. 

Schweiz. 
Bern. — Als in Gerzensee der 

Schlossermeister v. Erlach einen Wa- 
gen besteigen wollte, feuerte ein ge- 
wisser Hafer aus KieseL der bei Er- 
lach früher angestellt, aber entlassen 
worden war, zwei Revolverschiisse auf 
einen früheren Arbeitgeber ab. Eine 
Kugel drang v. Erlach in den Kopf 
und blieb in den Knochen stecken. 
Hafer, der glaubte, sein Opfer gei- 
tödtet zu haben, richtete dann die 
Waffe auf sich und verletzte sich 
schwer. 

B a se l. — Das Strafgericht Ba- 
selstadt verurtheilte den schon in Burg- 
dorf, Zofingen, Winterthur, Ziirichxf 
Bern nnd Basel wegen Falschspielerei 
vorbestraften Karl Haldimann von 

Basel zu sechs Monaten Gefängniß. 
Bellinzona. —- Der Großes 

Rath wählte zum Vizepräsidenten mit 
43 gegen 75 giltigen Stimmen Abdo- 
lat Elevetio Borella, Sohn des ver- 

storbenen Nationalrathes Borella. 

Wer hat Amerika entdeckt? 

Ein Korrespondent schreibt aus«-z- 
Christianim Fridthjof Raner hielt 
in der hiesigen Gesellschaft der Wissen- 
schaften in Gegenwart des Königs-, 
der Mitglieder der Regierung nnd 
sämmtlicherProfefsoren der Universität 

einen mit großer Spannung erwarte: 
ten Vortrag über die Frage: Wer hat 
Amerika entdeckt? Bekanntlich haben 
die Norweger schon lange KolninbuH 
den Rang streitig zu machen gesucht- 
Die Norweger stützten sich auf den 
Jnhalt der igländischen Saga Griff- 
deHRothen, die bisher als ein historisch 
zuverlässigeg Dotnment betrachtet 
worden ist, wonach man esJ als erwie- 
fen erachtet hatte, daß der Jskänder 
Leif Erilgson Amerika, nnd zwar das 
sogenannte »Binland" iWernland), 
etioa 500 Jahre vor Kolumbns ent- 
declt habe. Man hat aus Grund der 
Mittheilunaen der Saga Erilg des No- 
then ans Island Island gehörte da- 
mals anortoeaen -- dein »(futdeeler« 
Leif Eritgfon soaar ein Denlmal ge- 
setzi. Der Vortrag Nanfeng dauerte 
zwei Stunden, war ein streng wissen- 
frtJaftlieher und insofern fensationelk 
als der berühmte Polarsorseher auf-J 
tieftinnnteste von der bisher allnemeirr 
geltenden Annahme, daß das nein Leis· 
Erilgson entdeckte Viuland i»Wej»..s 
land«) niit Amerika identisas sei, Ali- 
stand nimmt. Professor Wanst-n re- 

duzirte die Jana Eritis dec- ltiotheii zu- 
einer aanz gewöhnlichen Fabel. Dag. 
»Weinland« sei in Wirklichkeit nichts 
anderes als »die Gefilde der Seliger-"&#39; 
eder »die Inseln der Glücklichen«, ess- 
sei dem »Verl-,eißenen Land« oder nach- 
dem Sprachgebraneh der Illiärchen der 
neueren Zeit dem «S(t)laraffenls.1nde&#39;« 
gleichzustellen! 

Auf Grund seiner Feststellungen er- 

tliirte Professor Nansen, daß Norwe- 
aen Kotuniluisö den Rang als Ent- 
decler Anieritasz nicht mehr streitig Ina- 

dien diirse! Der Vortraa rief nuter 
den zahlreichen Zithijrern zum Theil 
lebhaft-: Llliifistinimung hervor. Nie-— 
nrand Ver-mochte aber den scharer Ar- 
gumentationen Nansens etwa-: entne- 
aenznftellen Ins-besondere fiihrte 
Nansen ans, daf; die Schildernngen, 
die in der ZagEritH destltothen vom 

,,Weinlande« gegeben werden, auf lei- 
ne einzige Gegend deg nördlichen Ame- 
rilass passe, uud dnfz die in der Saat- 
geschilderten Weinlanddetvol)ner, die 
sogenannten ,,Slraellinaen« der Be. 
schreibnna nach weder niit Esstimos 
noch mit Jndianern identisch sein 
könnten. 

»-—.-- O-—.-. 

Geduld überwindet sogar die hohen 
Fleischpreise. Ein Mitglied derGrosp 
schlächterfirmen Cudahn stellt ——— für 
das nächste Jahr — eine Preis-redak- 
tion von 10 Prozent für Rindfleifch 
und eine von 25 Prozent fiir Schwei- 
nefleifch in Aussicht. Die reiche Mass- 
ernte in diesem Jahre solt es ermögli- 
chen. Es gibt allerdings Leute, die 
noch in diesem Jahre Fleisch essen 
möchten. 
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Der erste Schritt ist oft der halbe 
Weg. 


